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thäler, Erbacher und Hatenemer, wie auch verschiedene Sorten rothen rechten guten
Aßmannshäuser, Bleichert, Elsässer, Bourgonter und Pontac, und auch rechten äch
ten Schleen-Wein. Alle diese Sorten Weine sind zu haben Stück-Ohmen- und
Bouterllen-weise, in civilem Preiß. Auch hat derselbe gut Selter Wasser, welches
frisch und gut ist, der Krug vor 13 ggr. oder 6 Batzen 2 Kreutzer Franckfurther Weh

rung.
8) Es sollen allhier in der obersten Marckt-Gasse, in der Reitgeldischen Behausung, al

lerhand Gattung Schräncke, Tische, Bettspannen, ohmige Weinfässer, Coffres, glä
serne Haus-Laternen, und einiges gutes Hausgeräthe, gegen baare Zahlung, in Pol,

 Nischen halben Gulden, verauctioniret werden, und kan man sich Montags, den steil
dieses Monats Zulii, jedesmahl Nachmittags um 2 Uhr daselbst einfinden.

5.) In der Müller-Gasse, in der Schoppmännischen Behausung, ist roth- und wcisir
Wein, die Bouteille vor 9 Batzen, wie auch Straßburger Bier, die Maas vor 4 Ba

tzen, zu haben.
10) Es hat der Weinhändler Wagner, auf der Ober-Neustadt, eine neue Parthie Rhein-

Wein anhero gebracht, welche recht wohlfeilen Preises, Ohm- und Stück-weis, zu

verkauffen sind.
11) In der Löwen-Apotheck, auf dem Marckt, bey Herrn Krägelio, ist frisches Seidli-

zer Bitter. Wasser zu haben.
12) Wer längstens zu instehendem Johannis, Tag an einem bequemen Ort ein Logis ¿u

 vermiethen willens ist, das in 3 Stuben und so viel Kammern, nebst Küche, Keller,
 und verschlossenem Holtz-Raum bestehet, und zu Michaeli bezogen werden kan; beliebe
 dem Verleger davon Nachricht zu geben.

13) Monsieur Lefebvre, Marchand de Vin, á la haute Ville-Neuve, dans la grande nie,
 au Nro. 68« á environ ioo tonneaux vuides á vendre, ils som tous bien condkionnés,

&amp; a prix raifonnable.
13) Mons. Lefebvre, Weinhändler, auf der Ober-Neustadt in der breiten Strasse, in

"Nro. 68. hat zu verkauffen, bey die IOO Stück in gutem Stande befindliche ledige Wein-

Fässer, um billigen Preis.
14) Es sollen heute, Montags, den sten Zulii, und folgende Tage, in der Laersischen ,

Behausung am Marckte, unterschiedliche Effecten, bestehend in auserlesenem Gewehr, -
 Manns-Kleidern, Linnen, Bettwerck, Silber, Zinn, Meßiug, Gläsern, Porcellain,
 eisern, hölßern-und irrdenem Haus-Geräthe, besetzten Chabaraqucn, PfmdemGe.
 schirren , und allerhand andern Mobilien, wie nicht weniger einigen Büchern, durch ei, ,

 ne öffentliche Auction , gegen baare edict-masige Bezahlung, an den Meistbietenden der- '

kauft werden. Wer nun davon zu kauffen Lust hat, kan sich Nachmittags um 2 Uhr

daselbst einfinden; Jedoch wird zugleich vorbehalten, daß die erstandene Sachen Ms-
mahlen den folgenden Morgen bezahlt, und abgeholet werden müssen, widrigen Falls «

 . solche, auf des Kauffers Gefahr und Kosten, anderweit ausgeboten werden.
14) Le


